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In der Anthologie wird die Entstehung des Werkbun-
des in den böhmischen Ländern nachgezeichnet. 
Hier gewann ein Interessenverband Konturen, der 
sich aus Vertretern von Kunst, Kultur, Wirtschaft, In-
dustrie und Politik zusammensetzte. Gemäß der nati-
onalen Diversität wurde er bald durch zwei selbst-
ständige Werkbundvereine fortgeführt: den 
Tschechoslowakischen Werkbund und den Werk-
bund der Deutschen in der Tschechoslowakei. Diese 
beiden Verbände werden erstmals in vergleichender 
Perspektive als Akteure im tschechoslowakischen 
Kulturbetrieb betrachtet. Grundlage sind ihre pro-
grammatischen Texte. Sie lassen das Puzzle einer ge-
sellschaftspolitischen Ausdifferenzierung innerhalb 
des neuen Staates erkennen. Ihre vielfältigen Facetten 
werden mit zahlreichen Abbildungen von Gebrauchs-
dingen aus dem Publikations- und Ausstellungskon-
text beider Werkbundvereine illustriert. Dabei reicht 
die Spanne von den Luxusprodukten bis zu einfache-
ren Alltagsartikeln.
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